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Helene Wastl Medizin Mentoring-Programm 2020 
für Ärztinnen und Nachwuchswissenschafterinnen 

der Medizinischen Universität Innsbruck 
 
 

Die aktuelle Ausschreibung des 15. Durchgangs im Helene Wastl Medizin 
Mentoring-Programm für Ärztinnen und Nachwuchswissenschafterinnen an der 
Medizinischen Universität Innsbruck startet mit Mittwoch, 23. September 2020. 
Für individuelle Fragen biete ich sehr gerne Beratungsgespräche an! 
 
Als Mentee schließen Sie eine Zielvereinbarung bzw. Mentoring-Vereinbarung 
mit einer renommierten Mentorin der Medizinischen Universität Innsbruck für ein 
Jahr und nehmen gemeinsam mit Ihrer Mentoring-Gruppe an laufbahnrelevanten 
Seminaren und Veranstaltungen teil. 
Transparente Nachwuchsförderung, positive Leitbilder, horizontale und vertikale 
Vernetzung, strategisches Wissen sowie Ihre persönliche Laufbahnplanung 
stehen im Zentrum der individuellen Mentoring-Partnerschaften, die im Spät-
herbst 2020 beginnen und 2 Semester dauern. 
 
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen, sich als Mentee für den anlaufen-
den 15. Durchgang zu bewerben. Bitte reichen Sie Ihre vollständigen, aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen (digital und ein unterzeichneter Ausdruck) 
spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist am Freitag, 23. Oktober 2020 in 
der Koordinationsstelle, Referat Frauen-Empowerment & Mentoring ein. 
 
Details zur Bewerbung und zum Helene Wastl Medizin Mentoring-Programm: 
https://www.i-med.ac.at/gendermed/frauen-empowerment/mentoring.html 
 

 

Das Helene Wastl Medizin Mentoring-Programm … 

 … ist eine spezifische Nachwuchsförderungsmaßnahme mit dem Ziel, die 
Karrierechancen von Frauen in der Medizin zu verbessern und den Anteil 
weiblicher Führungskräfte an der MUI zu erhöhen. 

 … basiert methodisch auf Same-Gender-Mentoring, Frauen fördern Frauen, und 
erfolgt in Form eines internen, fachübergreifenden One-to-One Mentoring. 
Transparente Förderung der wissenschaftlichen Laufbahn von Mentees durch die 
beratende Begleitung erfahrener Mentorinnen sowie der beschleunigte Transfer 
von strategischem und strukturellem Wissen stehen im Vordergrund. 
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 … beinhaltet 
 eine individuelle Mentoring-Partnerschaft zwischen Mentorin und Mentee als 

formalisierte Kooperationsbeziehung über ein Jahr 
 die horizontale und vertikale Vernetzung von Frauen in der Medizin 
 die Teilnahme am begleitenden Karriereprogramm zur Vermittlung und zum 

Training laufbahn-relevanter Schlüsselkompetenzen und Soft Skills 

 … richtet sich primär an besonders ambitionierte, engagierte Medizinerinnen und 
Naturwissenschafterinnen – Ärztinnen in Facharztausbildung, Post-doc’s, PhD's 
und Habilitandinnen der Medizinischen Universität Innsbruck mit Interesse an 
einer akademischen Karriere, die herzlich eingeladen sind, sich als Mentee zu 
bewerben! 

 Kontakt & Information: 

Mag.a rer.soc.oec. Claudia Beyer 

Referat Frauen-Empowerment & Mentoring 
Programmkoordination Helene Wastl Medizin Mentoring-Programm 
und Clinical PhD-Mentoring 
Gesamtkoordination Karriereförderung, Personalentwicklung & Vernetzung 
 
Sprecherin der Internationalen Konferenz Mentoring in der Medizin 
 
Koordinationsstelle Gleichstellung, Frauenförderung und Diversität 
Medizinische Universität Innsbruck 
 
Büro: Fritz-Pregl-Straße 3, 6020 Innsbruck, 5. Stock 
Tel.: +43 512 9003-71856   |   Fax: +43 512 9003-74856 
eMail: claudia.beyer@i-med.ac.at 
Web: https://www.i-med.ac.at/gendermed/frauen-empowerment/ 

  
 


